
  
 

B e s c h l u s s v o r l a g e  
Vorlage Nr.: 2016/206 

Datum der Freigabe: 08.09.2016 
 

Amt: Hauptamt Datum: 17.08.2016 
Bearb.: Ulrich Bendlin     Wiedervorl.  

Berichterst.          

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Hauptausschuss 19.09.2016 öffentlich 
Stadtvertretung Kappeln 21.09.2016 öffentlich 

 
 

Abzeichnungslauf 
 
Bauamt/Bauverwaltung 
 

 
Betreff 
 
Kosten Rechtsberatung 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Nach der Insolvenz der Port-Olpenitz GmbH wurden die laufenden Geschäfte, insbesondere 
die Grundstücksverkäufe auf dem sog.  „Nordhaken“,  durch die Insolvenzkanzlei Eckert, Berlin 
fortgesetzt. Heutiger  Grundstückseigentümer, m. A.  des „Nordhakens“, ist die HELMA AG. 
Die Stadt Kappeln hat in den Jahren 2009 und davor  unterschiedliche städtebauliche Verträge 
mit der Port-Olpenitz-GmbH abgeschlossen. Nach der Insolvenz wurden diese teilweise mittels 
Überleitungsvertrag  von der HELMA übernommen. 
Nicht zuletzt durch die in jüngster Zeit stattfindende Bebauung  des „Nordhakens“  haben sich 
Fragen nach der Zuständigkeit  und Verantwortung  weiterer notwendiger  
Erschließungsmaßnahmen, insbesondere nach der Abwasserproblematik, gestellt.  
Die Beantwortung dieser Fragen anhand des vorhandenen Vertragskonvoluts,  insbesondere 
welche Verantwortung jeweils  die Stadt Kappeln, die HELMA sowie die Insolvenzkanzlei 
Eckert trägt , soll  durch  eine versierte Kanzlei geklärt werden. 
Die Kanzlei Weissleder Ewer, Kiel, ist im Umgang mit dieser Problematik erfahren. 
Für die Rechtsberatung  werden nicht unerhebliche Kosten erwartet.   
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
[ X ] JA    [  ] NEIN 

Betroffenes Produktkonto: 

Ergebnisplan [  ] Finanzplan [  ] 

Produktverantwortung: Abschreibungsdauer: 

Haushaltsansatz im lfd. Jahr: AfA / Jahr: 

Noch zur Verfügung stehende Mittel: 

Deckungsvorschlag: 

Auswirkung auf die Haushaltskonsolidierung: 



Besonderheiten:   
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Hautpausschuss empfiehlt, die Stadtvertretung beschließt, das bisher veranschlagte 
Produktkonto  „Rechtsberatung“, Produktkonto 2/11140/543103 von derzeit 12.000,-- auf  
100.000,--€ zu erhöhen. Die Mehrkosten in Höhe von 88.000,--€ werden überplanmäßig bereit 
gestellt. 
Die Beauftragung in der o. g. Fragenstellung soll an die Kanzlei Weissleder Ewer, Kiel, 
erfolgen. 
 
Der HA hat in seiner Sitzung vom 19.09.2016 folgenden BV gefasst: 
Der Hautpausschuss empfiehlt, die Stadtvertretung beschließt, das bisher veranschlagte 
Produktkonto  „Rechtsberatung“, Produktkonto 2/11140/543103 von derzeit 12.000,-- auf  
32.000,--€ zu erhöhen. Die Mehrkosten in Höhe von 20.000,--€ werden überplanmäßig bereit 
gestellt. 
Die Beauftragung in der o. g. Fragenstellung soll an die Kanzlei Weissleder Ewer, Kiel, 
erfolgen. 
 
 
 
Anlage(n) 
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